
Private Rettung für das Saarland 
 

Saarbrücken (rd.de) – Bislang ist der Rettungsdienst im Saarland fest in der Hand der Hilfsorganisationen. Das könnte sich 

schon bald ändern. Nach Plänen der Regierungskoalition aus CDU, FDP und Grünen soll geprüft werden, ob auch 

Privatunternehmen in die Notfallrettung eingebunden werden können. 
Das Saarland investiert in den Rettungsdienst: Nachdem erst kürzlich die neue Integrierten Leitstelle in Betrieb gegangen ist, 

sollen auch noch acht neue Rettungswachen entstehen. Im Zuge der Novellierung des Rettungsdienstgesetzes im Jahr 2012 

soll nun untersucht werden, unter welchen Rahmenbedingungen eine Einbindung privater Rettungsdienste möglich ist. Bislang 

engagieren sich die privaten Anbieter im Bereich des Krankentransports, der Intensivverlegungen und – nach Informationen der 

Webseite der Privater Rettungsdienst Saar e.V. – im Bereich Katastrophenschutz. Beim Krankentransport haben die Privaten im 

Saarland rund 50 % Marktanteil. 

 


